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Anfrage der Fraktion CDU, FDP, Frauenliste Cottbus 
 
Kommunale Wohnheime bzw. Schülerinternate 
„Wird die Schule von Schülerinnen und Schülern besucht, denen eine tägliche Anreise nicht 
zugemutet werden kann, soll der Schulträger ein Wohnheim oder ein Internat bereitstellen, 
wenn dafür ein Bedürfnis besteht, insbesondere in den ländlichen, dünn besiedelten 
Gebieten und bei Schulen mit landesweiter Bedeutung aufgrund der genehmigten 
Schulentwicklungsplanung“. (Auszug aus § 99 Bbg. Schulgesetz).  
In den letzten Monaten gab es immer wieder Hinweise, dass es Überkapazitäten an 
Wohnheim- bzw. Internatsplätzen (z.B. Haus der Athleten) gibt und deshalb an 
Zusammenlegungen vorhandener Kapazitäten gedacht ist. Ebenso wird mit der Verlagerung 
des Max- Steenbeck - Gymnasiums in das unmittelbare BTU- Umfeld die zukünftige 
Internatsunterbringung am gegenwärtigen Standort hinterfragt. Da die anfragende Fraktion 
nicht an Gerüchten/Einzelaussagen  sondern an klaren und nachhaltigen 
Schulträgerkonzepten auch in Verbindung mit den zukünftigen Doppikhaushalten interessiert 
ist, hat die Fraktion CDU, FDP, Frauenliste Cottbus  folgende Fragen: 
 
1. Für welche Internate ist die Stadt Cottbus finanziell und in der Betreibung 
    verantwortlich (bitte folgende Daten angeben: Standorte, Internatskapazität,  
    Schüleranzahl, Betreueranzahl)? 
 
2. In welchem Jahr wurden die bestehenden Internate baulich grundhaft saniert bzw. 
     instand gesetzt und welche Investitionssumme wurde dafür verausgabt? 
 
3. Sind für die Haushaltsjahre 2011 bis 2014 weitere Investitionen vorgesehen (bitte 
    standortkonkret angeben)? 
 
4.  Welche konkrete Auslastung hatten die kommunalen Schülerinternate in den Jahren 
     2007, 2008, 2009, 2010 (Stand jeweils 31.10.) und welche Erträge standen welchen 
     Kosten in diesen Jahren gegenüber? 
 
5. Sieht die Stadtverwaltung aus der gegenwärtigen finanziellen Situation und der 
    zukünftigen Prognose einen Handlungsbedarf zur Veränderung der Internatskapazitäten  
    bezogen auf die Standorte/Betreueranzahl/Internatsplätze und wenn ja, diese bitte 
    genau aufführen? 
 
Matthias Schulze 


